
 
 

 

Mattersburg, 6. Juni 2024 
 

Bürgerinitiative „Lebenswertes Mattersburg“ 
 

 

P R E S S E M I T T E I L U N G 

 

 

Sondergemeinderat Mattersburg: SPÖ beharrt auf Architektenwettbewerb 

für Rathaus, von dem sie noch nicht sicher ist, wo es hinkommt 

 

Bürgerinitiative: Kostenkalkulation für Rathaus „alt“ und „neu“ vorlegen 

und MattersburgerInnen entscheiden lassen 

 

 

Das würde kein Häuslbauer so machen: sich ein Haus planen lassen, für das er den 

Bauplatz noch nicht hat. Anders die Stadt Mattersburg. Sie beharrt auf einem 

Architekturwettbewerb für ein neues Rathaus am „Pucher-Areal“, obwohl selbst Baustadtrat 

Thomas Tschach in der Gemeinderatssitzung am 4. Juni erklärt hat, Zitat, „wir bauen das 

Rathaus nicht um jeden Preis dorthin“ und „das muss nicht dorthin, das kann man auch wo 

anders hinstellen“. 

 

Bürgerinitiativen-Sprecher Alexander Dworschak warnt erneut vor einem 

Schildbürgerstreich: „Das kann man auch den Architekten im Wettbewerb nicht antun – eine 

Planung für ein Grundstück, das noch nicht fixiert ist.“ Dworschak erneuert die Forderung der 

Bürgerinitiative, den Architektenwettbewerb zu stoppen bzw. zu pausieren, bis die vielen 

Fragen rund um das „Millionengeschäft“ beim Grundstückskauf beantwortet sind, bekanntlich 

wurde von Landeshauptmann Doskozil u.a. die Wirtschafts- und 

Korruptionsstaatsanwaltschaft eingeschaltet.  

 

Dworschak: „Wir können nur einmal mehr darauf hinweisen, dass zusätzliche unnötige 

Kosten drohen, wenn sich herausstellt, dass der Architektenwettbewerb für das falsche 

Grundstück durchgeführt worden ist.“  

 

Im Sondergemeinderat am Dienstag hat Bürgermeisterin Claudia Schlager als Alternative die 

Sanierung des „alten“ Rathauses nicht ausgeschlossen, mit dem Satz „das geht halt nicht 

von heute auf morgen“, für die Sanierung des „alten“ Rathauses hat es laut Schlager schon 

einen Vorschlag gegeben, der „auch interessant“ sei. 

 

Dworschak: „Es wäre ja recht einfach: die Stadt legt Planung und Kostenkalkulation für die 

Sanierung Rathaus „alt“ und für Rathaus „neu“ vor und läßt dann die MattersburgerInnen 

darüber abstimmen.“ 

 

Kontakt: Alexander Dworschak, 0680-2186869 

lebenswertes-mattersburg.info 

 


